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Kirche und Politik –  
Zwei, die nicht zusammengehören? 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

Anfang Mai fand in Hannover der Deutsche 
Evangelische Kirchentag statt. Wie alle zwei Jahre seit 
1949 kamen zehntausende Christinnen und Christen 
zusammen, um über aktuelle Fragen der Zeit 
nachzudenken, um einander zu begegnen und um 
miteinander zu singen und zu beten. Und wie so oft 
stand die Frage im Raum, ob und inwieweit Kirche 
politisch sein darf und soll?  
 

Aktuell war es die neue Präsidentin des Deutschen 
Bundestages, Julia Klöckner, die sich kritisch zu dieser 
Frage äußerte. In dem Zusammenhang muss allerdings 
daran erinnert werden, dass der Kirchentag eine 
Laienbewegung ist, also keine Veranstaltung der 
Kirchen. Insofern ging Frau Klöckners Kritik auf dem 
Kirchentag an die falsche Adresse; sie hätte sich an 
Christinnen und Christen wenden sollen und nicht an 
die Kirchen. Dennoch will ich die Kritik ernstnehmen.  
 

Im Vorfeld des Kirchentages wurden die Zahlen der 
Menschen veröffentlicht, die 2024 aus ihrer Kirche 
ausgetreten sind. Und wieder wurde überlegt, was 
Menschen zu diesem Schritt bewegt. Interviews unter 
ihnen brachten ein interessantes Ergebnis: Ein Teil der 
Menschen trat aus, weil ihnen die Kirche zu politisch 
ist. Ein anderer Teil trat genau aus dem gegenteiligen 
Grund aus: Die Kirche ist ihnen zu unpolitisch. 
 

Was lässt sich mit diesem Ergebnis anfangen? Drei 
Punkte möchte ich anmerken. Erstens: Menschen 
haben offensichtlich unterschiedliche Erwartungen an 
ihre Kirche. Zweitens: Häufig geht es gar nicht um „die 
Kirche“, sondern um die Situation vor Ort, also um die 
Kirchengemeinde; fühle ich mich dort wohl und mit 
meinen Fragen an das Leben gut aufgehoben oder 
nicht. Und drittens: Kirchliche Antworten auf die 
Fragen an das Leben werden anscheinend 
unterschiedlich bewertet. Einige erwarten eher 
geistliche Antworten, andere eher weltliche.  
 

Ich persönlich kann die zuletzt von Frau Klöckner 
geäußerte Kritik und die ganze, immer wieder 
aufflammende Diskussion darüber nicht nachvoll-
ziehen. Auch die von ihr geforderte Trennung von 
geistlichen, vermeintlich der Kirche angemessenen, 
und weltlichen, nur der Politik zukommenden Themen, 
ist mir fremd.  
 

Denn geistliche Antworten auf die Fragen an das Leben 
verändern Menschen in ihrem Innern. Und diese  
 
 

 

 
 
 
 
 

Veränderungen äußern sich im Verhalten gegenüber 
anderen Menschen. Sie prägen den Blick auf soziale 
Fragen, sie schärfen die Sicht auf gesellschaftliche 
Probleme, sie machen sensibel gegenüber Themen wie 
Gerechtigkeit, Frieden oder Bewahrung der Schöpfung, 
sie fördern eine politische Haltung gegenüber den 
weltlichen Fragen an das Leben.  
 

Jesus selbst hat uns das gelehrt. Seine geistliche 
Haltung war immer auf Veränderung der Menschen 
ausgerichtet. Seine Gleichnisse vom Himmelreich sind 
beispielhaft für das Miteinander von Menschen. Und 
dieses Miteinander wird politisch geordnet. Insofern 
schließen sich geistliche und weltliche Fragen nicht aus. 
Im Gegenteil: Der geistlich angesprochene Mensch 
wird gestärkt zu politischem Handeln. Weil er (geistlich 
gesprochen) befreit ist von den Banden des Todes, 
kann er sich ganz dem Leben hingeben - und das Leben 
ist halt immer auch politisch. 
 

Andreas Kahnt 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,  

der Sommer hält Einzug – mit warmen Sonnenstrahlen, 
langen Tagen und einer gewissen Leichtigkeit in der Luft. 
Juni, Juli und August sind für viele Menschen eine beson-
dere Zeit im Jahr: Die Schule macht Pause, Urlaubspläne 
werden Wirklichkeit, und der Alltag tritt für eine Weile in 
den Hintergrund. Viele nehmen sich die Zeit für Spazier-
gänge in der Natur, ausgiebige Radtouren, ein gutes Buch 
im Garten oder den Besuch von saisonalen Festen.  
 

Ja, der Sommer schenkt uns Raum zum Durchatmen, zum 
Nachdenken und zum Genießen. Der Sommer gibt auch 
Motivation, Tatendrang und Freude auf neue, spannende 
Erlebnisse.  
 

Vielleicht ist es somit gerade jetzt eine gute Gelegenheit, 
etwas Neues zu entdecken, sich einzubringen oder ein-
fach mal wieder dabei zu sein - ohne Termindruck, ein-
fach nur so. Wir laden jeden Einzelnen herzlich ein, die  
 
 

 
 

unterschiedlichen Angebote der Kirchengemeinde zu er-
leben, Neues zu erfahren, daran zu wachsen und viel-
leicht auch sogar selbst kreativ zu werden.  
 

Das Karkenblatt gibt Hinweise und Informationen auf die 
vielfältigen bevorstehenden Veranstaltungen. So zum 
Beispiel die Aktionen der Kirchenmusik, Angaben zu vie-
len besonderen Gottesdienten im Rahmen von Festlich-
keiten in der Gemeinde, oder auch Veranstaltungen für 
Jung und Alt, wie mit dem Tauferinnerungsgottesdienst 
und den Jubelkonfirmationen.   
 

Auch blicken wir zurück auf das Erlebte, wie den Besuch 
des Kirchentags oder des Weltgebetstags. Zudem gibt es 
Informationen zu den Entwicklungen in unserer Kirchen-
gemeinde. Unsere Kirchengemeinde steht nicht still.  
 

Wir freuen uns auf die kommenden Monate.  
Auf Wiedersehen! 

Ihr Redaktionsteam
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Vorstellung Pfarrer i.R. Christoph Müller 
 

Seit einigen Wochen helfe ich in der Kirchengemeinde 
Apen im pfarramtlichen Dienst im Rahmen der 
Elternzeitvertretung für Frau Pastorin Böhmen aus, 
insbesondere im Pfarrbezirk II (Augustfehn und 
Vreschen-Bokel). 

 

 

Kirchengemeinde teilt Seelsorgebezirke 
neu auf 
 

Mit dem 1. Mai ist Pfarrerin Sygun Hundt in den 
Ruhestand getreten. Mit ihr verliert unsere Kirchen-
gemeinde nicht nur eine langjährige und engagierte 
Pastorin, sondern auch eine halbe Pfarrstelle. Die 
übriggebliebene andere Hälfte wird ab sofort von 
Pfarrerin Wiebke Perzul aus Elisabethfehn betreut. 
 

Diese Veränderungen haben zur Folge, dass der 
Gemeindekirchenrat sich mit der Frage beschäftigen 
musste, wie die Zuständigkeiten in den Seelsorge-
bezirken zukünftig geordnet sein sollen. Denn Pastorin 
Perzul kann mit einer halben Pfarrstelle nicht die 
Aufgaben einer vollen Pfarrstelle übernehmen. 
 

Nach sorgfältiger Überlegung hat der Gemeinde-
kirchenrat nun beschlossen, Teile des Pfarrbezirks III 
(ehemals Pastorin Hundt) den anderen Pfarrbezirken 
zuzuordnen.  
 

Alle Straßen, die bei der letzten Neuordnung im Jahre 
2017 von Pfarrbezirk II (Augustfehn) an Pfarrbezirk III 
übergegangen waren, sollen nun wieder dem Pfarrbe-  

 

 
 

Hier kurz ein paar Informationen zu meiner Person in 
Stichworten: Geboren 1957 in Oldenburg, 
aufgewachsen in Sandkrug, Studium der Theologie in 
Göttingen und Tübingen. 1985 zum Pastor ordiniert, 
danach als Pfarrer bis 1998 in Edewecht tätig (dort 
auch bereits 1982-1985 Vikariat). Anschließend bis 
2009 Pfarrer in Lastrup und Lindern im Kreis 
Cloppenburg, danach bis zur Pensionierung 2021 in 
Hahn-Lehmden (Gemeinde Rastede). Seitdem im 
Ruhestand mit Wohnsitz in Rastede. Verheiratet mit 
Gunda Wedelich, eine erwachsene Tochter. 
 

Nachdem ich in den letzten Jahren schon mit einer 
gewissen Regelmäßigkeit Gottesdienstvertretungen in 
den Gemeinden des Ammerlandes wahrgenommen 
habe, widme ich mich nun im Rahmen meiner Aushilfe 
noch einmal wieder neben Gottesdiensten auch 
anderen zentralen Aufgaben des pfarramtlichen 
Dienstes: Amtshandlungen, Seelsorge, Hausbesuche 
aus unterschiedlichen Anlässen, bei Bedarf auch 
Mitwirkung bei Gemeindeveranstaltungen 
 

Ich freue mich auf die persönlichen Begegnungen, die 
sich hieraus ergeben. 
 

Zu erreichen bin ich telefonisch in Rastede 
(04402/8638977) oder über das Kirchenbüro in Apen. 
 

Ihr Christoph Müller 
 
 
 
 
zirk II zugeteilt und bis an die Stahlwerkstraße heran-
gezogen werden. Pfarrbezirk I (Apen) indes wird längs 
der Hauptstraße von Hengstforde bis nach Augustfehn 
an den Kanal herangezogen und um die Osterkamp- 
sowie die Steges Helgen-Siedlung erweitert. 
 

Die Neuordnung bezieht sich nur auf die Seelsorge-
bereiche. Damit wird geregelt, wer in Fragen der 
Seelsorge und der Amtshandlungen wie Trauungen 
oder Beerdigungen zuständig ist. Die Zuordnung zum 
Konfirmandenunterricht ist davon vorerst nicht be-
troffen. Das bedeutet, dass die Jugendlichen des Pfarr-
bezirks I (neu) aus Augustfehn auch weiterhin in 
Augustfehn zum Unterricht gehen können.  
 

Inwieweit die Konfirmandenzeit innerhalb der 
Kirchengemeinde zukünftig ganz neu und anders 
gestaltet wird, hängt von der Zahl der angemeldeten 
Jugendlichen und von der Besetzung der Pfarrstellen 
ab. 2025 bis 2027 soll es aber möglichst bleiben wie 
bisher. 

Ihr Andreas Kahnt 
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Gospelkonzert in Augustfehn 
 

Der Gospelchor Joyful Harmony ist endlich wieder in Au-
gustfehn zu erleben. Am Sonntag, dem 22. Juni, tritt der 
Chor in der evangelischen Friedenskirche um 19 Uhr auf.  
 

Die 35 Sängerinnen und Sänger bringen eine bunte  
Mischung von Gospelmusik mit.  

Die gefühlvolle Interpretation klangschöner Balladen 
zeichnet Joyful Harmony besonders aus. Die Solistinnen 
des Chores erreichen die Herzen des Publikums mit ihren 
charakterstarken Stimmen und der authentischen Perfor-
mance.  
 

Für Rhythmus und fröhliche Harmonie sorgen außerdem 
Martin Meyer am Piano und Stephan Meisner mit Cajon. 
Alles zusammen hält Kreiskantor Hartmut Fiedrich mit 
seinem mutigen Auftritt. 
 

Der Eintritt beträgt 10 €, ermäßigt 5 €, Kinder zahlen 
nichts. 
 

SOMMERSINGEN – weil Singen die Seele zum 
Leuchten bringt! 
 

Was im letzten Jahr so viel Freude gemacht hat, möchten 
wir auch in diesem Sommer wieder mit Ihnen teilen: 
 

Herzliche Einladung zum SOMMERSINGEN an drei besonde-
ren Abenden zwischen Juni und August! An drei unserer 
Lieblingsorte in der Gemeinde treffen wir uns, um ge-
meinsam zu singen – draußen, entspannt mit ganz viel gu-
ter Laune.  
 

Alle Orte sind bequem mit dem Fahrrad oder dem Auto 
erreichbar. Natürlich sind auch Sitzgelegenheiten vorhan-
den. Aus vorbereiteten Liedermappen wählen wir einfach 
unsere Lieblingslieder - und dann lassen wir unsere Stim-
men erklingen! Unterstützt werden wir dabei von Tatjana      
Golin und Christian Andrae. 
 

Nach etwa einer halben Stunde gehen wir erfüllt, be-
schwingt und mit einem Lächeln im Herzen in den Som-
merabend hinaus. 
 

Kommen Sie vorbei – singen Sie mit – und spüren Sie, wie 
gut das tut!  
 

Wir freuen uns auf Sie! 

 
 

Advents-Chorworkshop  
unter der Leitung von Wolfgang Zerbin  
mit Abschlusskonzert 
 

Wann: Freitag, 28.11. bis Sonntag, 30.11.2025 
Wo: Augustfehn 
 

Singbegeisterte sollten sich dieses Wochenende bereits 
jetzt im Kalender vormerken und freihalten, denn viel 
schneller als gedacht ist die Adventszeit bereits wieder 
verplant. 
 

In diesem Workshop wird das Pop- und Gospelprojekt 
„unerwartet anders“ einstudiert. Pop und Gospel mit mo-
dernen deutschen Texten lassen das bekannte Advents- 
und Weihnachtsgeschehen ganz neu lebendig werden. 
Unerwartet anders wird nach der heutigen Bedeutung 
vertrauter Traditionen gefragt. 
 

Es ist eine Einladung, Neues zu entdecken – musikalisch 
verpackt in eindrückliche Songs. Wer die ansteckende Be-
geisterung und tollen Chorsound erleben möchte, sollte 
an diesem Wochenende nicht fehlen. 
 

Anmeldungen zum Workshop sind nach den Sommerfe-
rien möglich. Weitere Informationen werden auf unserer 
Homepage veröffentlicht. 
 

https://www.ev-kirche-apen.de/ 
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Nicht verpassen! 
 

In der Mitte dieser Ausgabe finden Sie die Übersicht der 
Gottesdienste in den fünf Predigtstellen unserer Kirchen-
gemeinde, zu denen Sie herzlich eingeladen sind.  
 

Darüber hinaus möchten wir auf die folgenden Gottes-
dienste und Veranstaltungen besonders hinweisen: 
 

 

Jugendgottesdienst mit TenSing 
01.06.2025 – 11 Uhr – Friedenskirche Augustfehn 
Jo Maczewski gestaltet gemeinsam mit der TenSing-
Gruppe einen Gottesdienst für Jugendliche.  
 

Mühlengottesdienst in Hengstforde 
09.06.2025 - 10 Uhr - Hengstforder Mühle 
Der Pfingstmontag ist Deutscher Mühlentag. 
Unter freiem Himmel feiern wir an diesem Tag Gottes-
dienst mit Pastor i.R. Christoph Müller an der Hengstfor-
der Mühle. 
 

Goldene und Diamantene Konfirmation 2025 
15.06.2025 - 10 Uhr – St. Nikolai-Kirche Apen 
Jubilieren können alle, die in den Jahren 1965 oder 1975 
konfirmiert wurden.  
Bis zum 06.06.2025 können Sie sich und ihre Begleitper-
son noch im Kirchenbüro anmelden. (Tel.: 04489/5341) 
 

Tauferinnerungsgottesdienst 
29.06.2025 - 11 Uhr – Friedenskirche Augustfehn 

 
 

 

 
 

Ökumenischer Gottesdienst zum Fest der 1000 Laternen 
27.07.2025 - 10 Uhr - Am Springbrunnen in Augustfehn 
Halten Sie inne zwischen Flohmarkt und Festgelände und 
besuchen Sie den ökumenischen Gottesdienst am Spring-
brunnengelände in Augustfehn. 
 

 
 

Kartoffelfest in Godensholt 
30.08.2025 - 18 Uhr – Klüterplatz am Unlandsmoor 
Wie jedes Jahr am letzten Augustwochenende findet das 
Kartoffelfest in Godensholt statt.  
Am Samstag, den 30. August lädt das Organisationsteam 
um 18 Uhr zum Gottesdienst mit Pastorin Hundt ein. 
 



Familienzentrum 
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Ev. Familienzentrum Augustfehn II 
Neue Siedlung 5 
26689 Apen – Augustfehn II 
04489-6397 
 

 
Cafe Kinderwa(a)gen des Kinderschutzbund 
Jeden Montag ab 9.30 Uhr für Kinder bis 1 Jahr 
Kontakt: info@kinderschutzbund-ammerland.de 

 

 
Kleinkind Spielraum, freitags 16.30 – 17.30 Uhr 
Dieser Kurs beinhaltet Spielraum mit altersgerechten 
Spielanregungen, knüpfen von sozialen Kontakten, 
Sing- und Schoßspiele, Austausch und Vernetzung mit 
anderen Eltern aus deiner Gegend und Themen-
abende. 
Kontakt: Wiebke Meyer 
trageberatungw.meyer@gmail.com 

Kinder besser verstehen 
Für alle, die mehr Leichtigkeit und Verbindung im 
Familienalltag erleben wollen, bietet der Elternkurs 
„Kinder besser verstehen“ mit Kathrin Weber einen 
neuen Blick auf Kinder ab 1 bis ins Vorschulalter. 
Themen des 7-teiligen Kurses sind: Aus ERziehung wird 
BEziehung, Trotzphase verstehen, Kindheit ohne 
Strafen, Entwicklungen wertschätzend begleiten und 
andere Alltagsthemen mit Kindern. 
Kurstermine 2025:  
Start: 1. September und 27. Oktober 
6x montags, 19:30 Uhr und 1x Samstagvormittag 
Kontakt: hallo@kathrinweber.info und  
www.kathrinweber.info 

Familien- und Partnerberatung  
montags nach Terminabsprache 
Dipl. Psychologin Anne Wild unterstützt sie bei Heraus-
forderungen in der Erziehung und ihrer Partner-
beziehung. 
Kontakt: annewild2930@gmail.com 

FaB AiD 
montags 11.00 – 13.00 Uhr 
KVHS – Elke Neebuhr, Hilfe beim Familienalltag, 
Gesundheit, Arbeit und Bildung, Finanzen und Geld-
sorgen, Freizeit; für Alleinerziehende oder Familien mit 
oder ohne Migrationshintergrund, wenn sie 
Wohngeld/Sozialhilfeempfänger sind 
Kontakt: e.neebuhr@kvhs-ammerland.de 

 

 
 
 
 
 

 
HET–Heidelberger Elterntraining mit  
Matthias Passon 
Wochenend-Kurs, nach Anmeldung 
HET ist ein Frühinterventionstraining für zwei- bis 
dreijährige Kinder mit einer Sprachverzögerung – 
sogenannte „Late Talker“.  
Das „HET“ zielt darauf ab, die Eltern in ihrer 
Kompetenz, ihre Kinder sprachförderlich zu unter-
stützen, zu stärken.  

-auf Anfrage- 
kontakt@het-ammerland.de 

NEU ab dem 18.08.2025 
Yoga für Mütter 
Montags von 18.30 bis 20.00 Uhr 
Anmeldung und Informationen: 
Sabine Dröse 
Tel.: 0 44 03 / 38 62 

 

 
MArTa  
mittwochs, 9.30 – 11.00 Uhr 
MArTa unterstützt Frauen, die aus dem Ausland nach 
Deutschland gekommen sind und Unterstützung bei 
der Suche nach einer Ausbildungs- oder Arbeitsstelle 
benötigen.  
Die deutsche Sprache wird geübt, Fragen zur 
Kinderbetreuung werden beantwortet und natürlich 
dient es auch als ein Treffpunkt für Frauen mit 
Migrationshintergrund.  
Kontakt: KVHS Ammerland 
Für unser „Sprachcafé/ Sprechcafé“ wird ein 
Nachfolger*In gesucht 

Beratung für Erwerbstätige 
jeden 1. Dienstag im Monat 
Ulrike Krzewina von der Arbeitsagentur, Beratung für 
alle, die sich im Berufsleben befinden und verändern 
wollen.  
Kontakt:  
oldenburg.berufsberatung-im-
erwerbsleben@arbeitsagentur.de 

 

mailto:hallo@kathrinweber.info
mailto:e.neebuhr@kvhs-ammerland.de
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Was ist da los im Wichtelhuus? 
 

Aufmerksamen Beobachtern ist sicherlich aufgefallen, 
dass sich auf dem Spielplatz des Wichtelhuus‘ etwas tut!  
 

Die Kinder waren ganz aus dem Häuschen, als der Bauhof 
mit Radladern auf unserem Außengelände anrückte. So 
etwas bekommen wir nicht jeden Tag zu sehen! So gab es 
ebenfalls plattgedrückte Nasen an den Fensterscheiben, 
als einige Tage später ein großer LKW unser neues Spiel-
gerät lieferte und die einzelnen Teile mit dem Kran abge-
laden wurden. Das sah so aus, als ob das Spielgerät durch 
die Luft schwebte. Am liebsten wären die Kinder sofort 
darauf geklettert. Zum Glück war aber alles gut durch den 
Bauzaun abgesichert, so dass wir nur aus der Ferne zu-
schauen konnten.  
 

Aufgebaut wurde das Spielgerät dann in der Woche vor 
Ostern. Es sieht einfach toll aus!!! 
 

Jetzt fehlt nur noch der Fallschutzsand für die Sicherheit 
und dann kann es endlich losgehen mit klettern, rutschen, 
entdecken und herumtoben! 
 

Aus dem Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 
 

Es wird Frühling und es ist in den letzten Monaten wieder 
viel passiert in unserer Kita, da wurde kein Winterschlaf 
gehalten. 
 

Neben all den tollen pädagogischen Angeboten und Fes-
ten die gefeiert wurden, haben die Gruppen viele Aus-
flüge im Ort unternommen.  
 

Unsere Integrationsgruppen (Bienen und Schmetterlinge) 
waren zusammen mit ein paar Kindern bei der LMG Nord 
gGmbH in Scharrel, unter dem Motto „Inklusion trifft In-
klusion“. Das war ein spannender Einblick in die Welt der 
großen Maschinen für die Kinder. Die Holzofenbäckerei 
Ripken in Augustfehn wurde auch schon von verschiede-
nen Gruppen besucht und hat den Kindern das Backhand-
werk nähergebracht. Die Bienen- und Grashüpferkinder 
sind mit vollen Tüten in die Kita zurückgekommen und ha-
ben die Leckereien geteilt. Die Spatzen haben im Rahmen 
ihres Projektes „Tiere und Natur im Winter“ einen Ausflug 
zur Möbeltischlerei Bruns unternommenen und Nistkäs-
ten gebaut, in die bereits die ersten Meisen eingezogen 
sind. Außerdem wurden in Kooperation mit dem OBV  
Apen rund 3.000, von der Firma AMF Bruns gespendete 
Narzissen gepflanzt, die im Ortseingangsbereich blühen.  
 

Für all diese tollen Ausflüge im Ort hat die Kita neue 
Warnwesten mit Kita-Logo vom Ammerländer Pflegeser-
vice geschenkt bekommen! Diese haben die Kinder aus 
der Libellengruppe entgegennehmen dürfen. Die Küken- 
und die Grashüpfergruppe besuchen regelmäßig die  

 
 

 
 
Vielen Dank an alle beteiligten Helfer! 
 

Herzliche Grüße aus dem Wichtelhuus! 
Jessica Frohne 

 
 

 
 
Senioren im Wohnpark Apen. Zu Ostern durften die Kü-
kenkinder im Garten des Wohnparks auf Eiersuche ge-
hen. Zum Dank haben sie ein tolles Suchbild gestaltet, auf 
dem die Senioren im Gegenzug 15 versteckte Küken auf 
einer Blumenwiese suchen mussten.  
 

 

Seit April ist das pädagogische Team auch endlich wieder 
vollzählig. Wir dürfen zwei neue Kolleginnen willkommen 
heißen. Daniela Hupens ist jetzt Teil der Bienengruppe 
und Siap Puls unsere feste Vertretungskraft, die Rettungs-
fee für alle. Schön, dass ihr da seid. 
 

Das Team der KiTa „Unterm Regenbogen“ 
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Montag - Freitag   9.00 - 12.00 Uhr   14.30 - 18.00 Uhr 

Samstag               9.00 - 13.00 Uhr 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

   

   

   

   
 
 
 
 
 
 
 
 

 
    

   

   

  



                                                                           Kirche für Kinder und Familien                     
 

  13 
 

Kirche für Kinder und ihre Familien 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Kinderkirchentag 
 

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Kirchengemeinde 
Wiefelstede einen Kinderkirchentag. Dieser findet am 
21.06.2025 in Wiefelstede statt.  
 

Die Vorbereitung dieses Tages läuft auf Hochtouren. Wir 
unternehmen eine Zeitreise. Jede beteiligte Kirchenge-
meinde aus dem Ammerland gestaltet eine Station, die 
die Kinder dann besuchen. In diesem Jahr reisen wir in das 
Land unter dem Regenbogen. Es gibt eine Menge zu erle-
ben und kennenzulernen. 
 

Für weitere Informationen und für die Anmeldung stehe 
ich Ihnen und Euch gerne unter Telefonnummer 
04489/3705 oder 0173/6429068 zur Verfügung. 
 

Kerstin Grusemann-Wahl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Familienkirche lädt ein zum  
Tauferinnerungsgottesdienst 
 

Am 29.06.2025 um 11.00 Uhr gestaltet die Familienkirche 
einen Tauferinnerungsgottes-
dienst in der Friedenskirche 
Augustfehn.  
 

Eingeladen sind alle Täuflinge 
die im Jahr 2018 getauft wur-
den. Die Einladungen hierzu 
wurden bereits verschickt.  
 

Zu diesem Gottesdienst dür-
fen gerne die Taufkerzen mit-
gebracht werden, damit sie im 
Gottesdienst noch einmal angezündet werden können.  
 

Das Familienkirchen-Team hat einen schönen Gottes-
dienst vorbereitet. Es wird einen Kreativteil geben und 
auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
 

Wir freuen uns schon sehr auf diesen besonderen Gottes-
dienst. 

Euer Team der Familienkirche 

Kindergottesdienst Gemeindehaus Augustfehn 
 

• Juni:          01.06.2025 / 10.00 Uhr 

• Juli:           06.07.2025 / 10.00 Uhr 

• August:     03.08.2025 / 10.00 Uhr 

Kindergottesdienst Kapelle Godensholt 
 

• Juni:          01.06.2025 / 11.00 Uhr 

• Juli:           06.07.2025 / 11.00 Uhr 

• August:     Sommerferien  



"U N S E R E  M I T T E" 
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Juni         St.-Nikolai-Kirche  Apen         Friedenskirche   Augustfehn 
So. 01.06.  11 Uhr, Jugend-GD mit TenSing und   

              Kreisjugenddiakon Maczewski 

So. 08.06. 
Pfingstsonntag 

 10 Uhr, P. Kahnt, Abendmahls-GD 

Mo. 09.06. 
Pfingstmontag 

10 Uhr, P.i.R. Müller, Mühlen-GD an der  
                                      Hengstforder Mühle 

 

So. 15.06. 10 Uhr, P’n Perzul, Gottesdienst zur 
              Jubiläumskonfirmation + Da capo                                  

 

Do. 19.06. 18 Uhr, Abendgebet, U. + W. Schroer  

So. 22.06. 
 

10 Uhr, P. Kahnt  

So. 29.06.  11 Uhr, Tauferinnerungs-GD 
              Familienkirche 

Juli 

So. 06.07. 10 Uhr, P. Kahnt, Abendmahls-GD  

So. 13.07.   

So. 20.07. 
 

10 Uhr, P. Kahnt  

So. 27.07. 
 

 10 Uhr, ökum. Gottesdienst 
              zum Fest der 1000 Laternen  
              am Springbrunnen 

August 

So. 03.08. 10 Uhr, P’n Perzul, Abendmahls-GD  

So. 10.08.   

Fr.  15.08.  16 Uhr, Präd. Grusemann-Wahl 
              Einschulungs-GD 

Sa. 16.08. 
 

9 Uhr, Präd. Grusemann-Wahl 
            Einschulungs-GD 

 

So. 17.08. 10 Uhr, P’n Perzul 10 Uhr, P.i.R. Müller, Abendmahls-GD 

Do. 21.08. 18 Uhr, Abendgebet, U. + W. Schroer  

So. 24.08. 
 

10 Uhr, Prädikantin Grusemann-Wahl  

Sa. 30.08. 
 

  

So. 31.08. 10 Uhr, P. Kahnt 10 Uhr, Lektorin Peters 
 

      

 
     



     Gottesdienstkalender  Juni - August 
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Juni         Kapelle Vreschen-Bokel            Kapelle Nordloh  Kapelle Godensholt    
So. 01.06. 
 

  10 Uhr, Lektorin Peters 

So. 08.06. 
Pfingstsonntag 

   

Mo. 09.06. 
Pfingstmontag 

   

So. 15.06. 
 

   

Do. 19.06.    

So. 22.06. 
 

11:15 Uhr, P.i.R. Müller 11:15 Uhr, P. Kahnt  

So. 29.06. 
 

   

Juli 

So. 06.07.   10 Uhr, P.i.R. Müller 

So. 13.07. 11:15 Uhr, P.i.R. Müller   

So. 20.07. 
 

 11:15 Uhr, P’n Perzul  

So. 27.07. 
 
 

   

August 

So. 03.08.     

So. 10.08. 11:15 Uhr, P.i.R. Müller   

Fr.  15.08.  9 Uhr, P’n Perzul 
            Einschulungs-GD 

 

Sa. 16.08. 
 

   

So. 17.08.  11:15 Uhr, P’n Perzul  

Do. 21.08.    

So. 24.08. 
 

11:15 Uhr  
Präd. Grusemann-Wahl  

  

Sa. 30.08.   18 Uhr, P.i.R. Hundt 
Andacht zum Kartoffelfest    

So. 31.08.    
 

 

 



Rückblick 
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Der KiGo Augustfehn auf dem Kirchentag  
 

Am Anfang war es nur eine vage Idee – so einer dieser 
„Ach, das könnten wir doch mal machen“ - Gedanken. 
Doch je länger wir darüber nachdachten, desto mehr 
wuchs die Begeisterung: Wir fahren mit den Kindern und 
Eltern des Kindergottesdienstes zum Kirchentag nach 
Hannover! Gesagt, getan – am Samstag, den 03. Mai, 
stiegen wir voller Vorfreude in den Zug. 

 

Schon am „Ernst-
August-Platz“ direkt 
vor dem Haupt-
bahnhof wehte uns 
ein Hauch Kirchen-
tags-Stimmung ent-
gegen: fröhliche 
Menschen, bunte 
Schals, Musik, gute 
Laune – Hannover 
im Ausnahmezu-
stand, aber im 
besten Sinne. 

 

Unser erstes Ziel: die Kreuzkirche – oder besser gesagt: 
die „Kinderkathedrale“! Die altehrwürdige Kirche hatte 
sich in ein kunterbuntes Mitmach-Paradies verwandelt. 
Es wurde gebastelt, vorgelesen – und sogar verkleidet! 
Die Kinder schlüpften in biblische Rollen – von Königen 
bis hin zu Schafen war alles dabei. 
 

Besonders stolz waren unsere älteren KiGo-Kinder, die 
am Workshop „Steinmetz und Baumeister“ teilnehmen 
durften. Neben spannenden Einblicken in die 
Architekturgeschichte der Kirche ging es für sie hoch 
hinaus: aufs Gewölbe und hinauf in den Kirchturm. Von  
 
 
 
 

Konfis auf dem Kirchentag in Hannover 
 

Die Konfirmand*innen in unserer Kirchengemeinde tref-
fen sich in regelmäßigen Abständen in den Gemeinde-
häusern zur Konfi-Zeit. 
 

Zu unserer Konfi-Zeit gehört auch der Konfirmanden-
unterricht an anderen Orten. So hat sich am Freitag, 
02.05.2025 eine Gruppe von 40 Konfirmand*innen und 
Begleiter*innen auf den Weg zum Kirchentag nach 
Hannover gemacht. Um 10.00 Uhr erreichten wir das 
Messegelände in Hannover. Am Eingang wurden wir von 
unserem Kreisjugenddiakon Johannes Maczewski in 
Empfang genommen und zum Zentrum Junge Menschen 
gebracht. Viele Gemeinden, Verbände, Gruppen und 
Initiativen aus ganz Deutschland gestalteten dort ein 
vielseitiges Programm für junge Menschen. So konnten 

 
 

dort oben genossen sie einen fantastischen Blick über 
Hannover – und versicherten uns später, sie hätten sogar 
bis nach Griechenland schauen können. 
 

Weiter ging’s zum „Zentrum Kinder und Familien“, einem 
Ort, an dem Lego nicht einfach 
nur Spielzeug war, sondern 
zum Werkzeug biblischer 
Nacherzählung wurde. Mit viel 
Kreativität und noch mehr 
Begeisterung wurden dort 
Szenen aus der Bibel 
nachgebaut. Moses teilte das 
Meer – zumindest aus kleinen 
bunten Steinen. Maria und 
Maria Magdalena standen vor der Grabeshöhle Jesu – 
detailgetreu aus Lego nachgebaut.  
 

Die Rückfahrt mit dem Zug hielt zum Schluss noch eine 
kleine Anekdote parat: Es ertönte plötzlich die 
Durchsage, der Zug sei „falsch abgebogen“ und könne 
unser eigentliches Ziel nicht erreichen. Ein kurzer 
Moment der Verwirrung – dann hieß es erst mal warten 
am nächsten Bahnhof. Doch schließlich kam eine gute 
Nachricht aus den Lautsprechern: Wir konnten 
zurückfahren, und der Zug nahm den richtigen Fahrweg 
wieder auf. 
 

Wir haben das Ganze mit Humor genommen – getreu der 
Jahreslosung „Prüft alles und behaltet das Gute“ wird 
uns dieser Tag ganz sicher in schöner Erinnerung bleiben, 
inklusive der Erkenntnis, dass auch eine falsche 
Abbiegung manchmal der richtige Weg zu einer guten 
Geschichte sein kann. 

Jessica Schlachter 
 
 
 

 

die Konfirmand*innen kreativ werden, Workshops 
besuchen, sich aus den unterschiedlichen Ständen und 
Mitmachangeboten etwas aussuchen, im Hänge-
mattenpark ausruhen, zur Musik auf der TEN-SING 
Bühne tanzen und auch die verschiedenen Messehallen 
besuchen. 
 

Nach einem erfüllten und ereignisreichen Tag machten 
wir uns mit Hut, Stock und Regenschirm (Kleiner Insider) 
wieder auf den Rückweg. Wir wünschen unseren 
Konfirmand*innen, dass sie weiterhin „Mutig, Stark und 
Beherzt“ ihren Weg gehen. 

Kerstin Grusemann-Wahl 
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30 Jahre „FRAUENTREFF“ 
In einer echten Gemeinschaft wird aus vie-
len ICH ein WIR. 
 

Am 21. März 1995 fand die erste Zusammenkunft des 
Frauentreffs auf Initiative von Antje Kunst statt, um jün-
geren Frauen in der Kirchengemeinde eine Plattform zu 
bieten.  
 

Aktuelle Themen aus den Bereichen Kirche, Gesellschaft, 
Politik, Familie und Gesundheit bilden seit jeher den 
Schwerpunkt für ein abwechslungsreiches und auf die In-
teressen der Frauen zugeschnittenes Programm.  
Viele Ausflüge, Fahrradtouren, Kochveranstaltungen, 
Vorbereitungen für den Weltgebetstag, Besichtigungen 
und Wochenendfreizeiten waren fester Bestandteil der 
Treffen.  

Der „FRAUENTREFF“ hinterlässt durch seine ehrenamtli-
che Mitarbeit bei vielen wichtigen Veranstaltungen sicht-
bare Spuren in der Gemeinde.  
So wurden etliche Cafeterias mit von den Frauen selbst-
gebackenen und gespendeten Torten routiniert durchge-
führt, wie auch das legendäre Suppenbüffet beim Ad-
ventsfest.  
Außerdem konnte man sich bei allen Gemeindefesten, 
Amtseinführungen, Verabschiedungen, usw. fest auf 
diese Gruppe verlassen.  
 

Weltgebetstag für Kinder  
 

Am Sonntag, den 02.03.2025, haben wir in der Gemeinde 
mit den Kindern den Weltgebetstag für Kinder gefeiert. Es 
fanden Kindergottesdienste in Augustfehn und Godens-
holt statt.  
 

Dieses Jahr lernten wir die Cook-Inseln kennen. Es ist 
spannend für die Kinder zu sehen, wo diese Inselgruppe 
sich befindet und vor allem wie die Kinder dort leben. Wir 
stellten uns viele Fragen: Gibt es einen Kindergarten, 
Schule, Kirche? Was spielen sie, was gibt es zu essen? Ge-
meinsam haben wir diese Fragen beantwortet. 

 

 
 

„Und lasst uns aufeinander achten und uns gegenseitig 
zur Liebe und zu guten Taten anspornen. Deshalb ist es 
wichtig, unsere Zusammenkünfte nicht zu versäumen. Wir 
müssen uns doch gegenseitig ermutigen…“ 

(aus Hebräer 10)  
Das gegenseitige Unterstützen, das gemeinsame Lachen, 
aber auch das Zusammenhalten in schwierigen Lebens-
phasen hat den Kreis im Laufe der Jahre zusammenge-
schweißt und gestärkt. 
 

Dieses freundschaftliche Miteinander hat in drei Jahr-
zehnten eine wunderbare Gemeinschaft geschaffen. 

Antje Kunst 
 

 
 
 
Es wurde gesungen, gebetet, gebastelt und von den In-
seln berichtet. Da diese Gottesdienste über zwei Stunden 
gingen, gab es eine kleine Pause, in der die Kinder einige 
Leckereien von den Cook-Inseln probieren konnten. 
 

Die Kinder waren mit Begeisterung dabei, sodass wir zu-
sammen schöne Gottesdienste gefeiert und auch einiges 
Neues gelernt haben. 

Für die Kigo Teams Liane Lohmeyer-Hellwig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



CVJM Apen 
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Ten Sing mitten in den Frühjahrsarbeiten – 
die Show-Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren 
 

Die Vorbereitungen für die große Show am Ende des 
Jahres sind in vollem Gange! Chor, Band, Tanz, Medien-
workshop und Theater – alle Workshops sind mit viel 
Motivation und Kreativität dabei. Die ersten Lieder für 
die Show am 08.11.2025 in der Mehrzweckhalle in Au-
gustfehn wurden bereits ausgewählt, und so startet Ten 
Sing Augustfehn-Apen produktiv ins Frühjahr. 
Auch außerhalb der regulären Proben war die Gruppe 
aktiv: 
 

Am 29.03.2025 stellte Ten Sing den Konfirmand*innen 
ihre Workshops vor. In Band und Chor wurden gemein-
sam Lieder eingeübt, im Tanzworkshop erlernten die 
Jugendlichen eine Choreografie und im Theaterbereich 
wurde ein kreatives Stück entwickelt – eine tolle Gele-
genheit, sich auszuprobieren und die Vielfalt von Ten 
Sing kennenzulernen. 

Ein besonderes Highlight war die Begleitung einer Kon-
firmation: 
Mit dem Lied „Tanzt du noch einmal mit mir“ von Broi-
lers und dem berührenden Song „Kompass“ von Madsen 
stimmte Ten Sing die Friedenskirche in Augustfehn am 
27.04. feierlich auf den Gottesdienst ein und sorgte für 
bewegende Momente. 
Du hast Lust mitzumachen und selbst im November auf 
der Bühne zu stehen? 
Dann komm vorbei – bei uns ist jede*r willkommen, 
ganz egal ob mit oder ohne Vorkenntnisse! 
Die Proben finden jeden Freitag um 18 Uhr im Gemein-
dehaus in Augustfehn statt. 
(Stahlwerkstraße 59, 26689 Apen) 
Teilnehmen können alle ab 13 Jahren. 
 
Fragen? Schreib uns gerne bei Instagram: 
@tensing_augustfehn_apen 
oder per Mail an: tensing@cvjm-apen.de 
 
Wir freuen uns auf Dich! 

Ferienpassaktionen beim CVJM Apen 
In den Sommerferien bieten die Mitarbeitenden beim CVJM wieder tolle Aktionen im 
Rahmen der Ferienpassaktion in den Gemeindehäusern in Apen und Augustfehn an. Die 
Anmeldung ist über Feripro der Gemeinde Apen möglich. Auf dem Programm stehen Fil-
zen in Apen (21.07.2025), Nähen in Apen (28.07.2025), 3D Bilderrahmen basteln 
(19.07.2025), Outdoor Spielenachmittag (13.07.2025), Lagerfeuerabend (19.07.2025).  
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Mitgliederversammlung des CVJM Apen e.V. 
Am Donnerstag, den 08.05. fand die diesjährige Mitglie-
derversammlung des CVJM Apen im Gemeindehaus in 
Apen statt.  
Die Mitglieder resümierten das vergangene mit Blick auf  
die Ten-Sing-Gruppen, Aktionen sowie die Finanzen, 
zukünftige Chancen und Herausforderungen im neuen 
Jahr. 
Neben den wöchentlichen Treffen hat die Ten-Sing-
Gruppe verschiedene Aktionen durchgeführt: Tannen-
baum-Einsammelaktion, Probenwochenenden im Früh-
jahr und Herbst, Begleitung von zwei Gottesdiensten 
und Durchführung des Konfitags, Kanutour mit anschlie-
ßendem Grillen, Schlittschuhlaufen, diverse Probentage 
und natürlich die große Ten-Sing Show in der Mehr-
zweckhalle in Augustfehn. 
Die neue Ten-Sing-Kidz-Gruppe hat derweil eine regel-
mäßige Gruppengröße von 12 Kindern im Alter von 10-
13 Jahre erreicht. 
Weiterhin wurden durch den CVJM Apen Ferienpassak-
tionen sowie das traditionelle „Warten aufs Christkind“ 
veranstaltet. 
Neben den Jahresberichten wurden Teile des Vorstands 
neu gewählt: 

• Jannes van Rüschen: Erster Vorsitzender 

• Inga Kießling: Beisitzerin 

• Ramona Kruska: Beisitzerin 

 

Ten Sing Kidz startet durch 
 

Die Ten-Sing-Gruppe der Kinder im Alter von 10-13 Jahre 
startet durch! Ein erster Auftritt fand in der Friedenskir-
che in Augustfehn statt. Mitmachen können alle Kinder 
der Altersgruppe: Jeden Mittwoch von 17.00 Uhr – 
18.00 Uhr im Gemeindehaus an der Friedenskirche in 
Augustfehn. Für Fragen steht Emely Wolters gerne zur 
Verfügung: 0152-34605495 
 

 

 

Sarah Rode scheidet 

als Beisitzerin zukünf-

tig aus dem Vorstand 

aus. Sie blickt als 

zweite und später 

erste Vorsitzende 

sowie in der jüngeren 

Zeit als Beisitzerin auf 

eine lange Zeit beim 

CVJM Apen zurück, 

den sie mit ihrem 

Wirken bereichert 

hat. Danke dafür! 

Karl Weber und Jan-
Niklas Willjes stellten 
sich als Kassenprüfer 
für das aktuelle und auch für das kommende Jahr zur 
Verfügung. Sie entlasten den Vorstand des CVJM Apen 
für das Geschäftsjahr 2024. Vielen Dank! 
Hinrich- Hinni -Schmidt wurde als Ehrenmitglied vom 
Vorstand ausgezeichnet. Die Versammlung dankte ihm 
für seinen jahrzehntelangen Einsatz beim CVJM, vor 
allem auch zu Zeiten des Tannenheims in Mehrenkamp, 
dass es ohne sein Wirken so nicht gegeben hätte. 
Zuletzt stellten die Vorstandsmitglieder den Start der 
eigenen Initiative „Vision Zukunft“ vor, um den Verein 
nach außen und innen attraktiv, modern und zukunfts-
fähig aufzustellen. Maßnahmen in Umsetzung oder be-
reits umgesetzte Maßnahmen sind ein rundumerneuer-
ter Internetauftritt, die Einführung der Verwaltungs-
software „Campflow“, einheitliche Kleidung sowie Maß-
nahmen zur Mitgliedergewinnung. 
Am Grill wurde die diesjährige Mitgliederversammlung 
gemeinsam beendet. 
 

Der CVJM Apen bedankt sich für das Engagement aller 
Mitwirkenden, Förderinnen und Förderer! 
 

v.l.n.r.: Annika Meiners, Thalke Ehlers, Jannes van Rüschen, 
Ramona Kruska, Fabian Wolters 

Sarah Rode und Thalke Ehlers 
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Ländercafé in der Bürgerschule – Ein Ort der Begegnung 
 

Im Redaktionsteam des Karkenblattes entstand die Idee, 
einen Artikel über das Ländercafé zu schreiben – eine wö-
chentliche Begegnungsmöglichkeit, die jeden Donnerstag 
von 15:30 bis 17:30 Uhr in der Bürgerschule Augustfehn 
stattfindet. Um mehr darüber zu erfahren, habe ich Mira 
Duhm, die Initiatorin des Cafés, angesprochen. Sie lud 
mich kurzerhand zu einem Besuch ein. 
 

Zwei Wochen später besuche ich das Ländercafé und be-
reits im Eingangsbereich höre ich Musik. Eine marokkani-
sche Besucherin feiert heute Geburtstag – mit Luftballons 
und einem selbstgebackenen Kuchen wurde sie von den 
anderen überrascht. Die Atmosphäre im Café ist herzlich 
und lebendig. Überall unterhalten sich die Menschen an-
geregt und lachen miteinander. Jeder Blickkontakt wird 
mit einem freundlichen Lächeln erwidert – ein echtes 
Willkommensgefühl. 
 

Ich gebe zu, dass ich anfangs etwas nervös war: Reicht 
mein Schulenglisch noch aus, um mich verständigen zu 
können? Doch diese Sorge verflog schnell. Mira Duhm 
und ihre Mitstreiterinnen begegnen den Gästen mit so 
viel Offenheit, Herzlichkeit und Geduld, dass Sprachbarri-
eren rasch in den Hintergrund treten. Viele der Besu-
cher*innen sprechen zudem bereits gut Deutsch, was den 
Austausch zusätzlich erleichtert. 
 

Gemeinsam mit Mira Duhm und Annemarie Jung nehme 
ich in der Küche Platz. Dort erzählen sie mir, wie das Län-
dercafé entstanden ist: 2019 unterstützte Mira zum ers-
ten Mal eine ausländische Familie. Schnell wurde ihr klar, 
wie wichtig der persönliche Austausch für Zugewanderte 
ist – so entstand die Idee, einen offenen Treffpunkt zu 
schaffen. Von Anfang an war es den Initiatorinnen ein 
Herzensanliegen, ein Angebot für alle Menschen zu schaf-
fen – unabhängig von Herkunft oder Geschlecht. Inzwi-
schen gibt es das Ländercafé seit zwei Jahren. 
 

„Integration heißt auch, beim Einkaufen jemandem be-
gegnen und einfach ‚Hallo‘ sagen zu können“, erklärt 
Mira. „Das schafft Zugehörigkeit.“ Viele Gäste bringen be-
wegende Geschichten mit – im Ländercafé finden sie ei-
nen Ort zum Durchatmen, Auftanken und Dazugehören. 
„Hier ist immer etwas los – es wird gelacht, getanzt und 
die Stimmung ist durchweg herzlich“, berichten die bei-
den Frauen. 
 

Ein festes Vorbereitungsteam sorgt für den Rahmen, 
doch jeder Gast trägt zum 
bunten Buffet bei – mit selbst-
gemachten Speisen aus aller 
Welt. Oftmals wird auch in der 
Küche der Bürgerschule geba-
cken und gekocht.  

 
 

Neben dem wöchentlichen Treff im Ländercafé werden 
zahlreiche besondere Veranstaltungen angeboten: eine 
Weihnachtsbäckerei, Feierlichkeiten zum Zuckerfest und 
Ramadan, Halloween-Partys, Bastelnachmittage sowie 
Kochabende. Darüber hinaus finden auch Abende speziell 
für Frauen sowie separate Angebote für Männer statt. 
 

Die Gäste kommen unter anderem aus Afghanistan, Sy-
rien, dem Irak, der Türkei, der Ukraine, Kolumbien, Sim-
babwe, Nigeria, Ruanda, Burundi, Guinea, Somalia, Ma-
rokko, der Schweiz und weiteren Ländern. Verschiedene 
Kulturen und Religionen begegnen sich hier – und laut 
Mira spielt das keine Rolle: „Hier zählt der Mensch.“ 
 

   
 

Das Ländercafé ist in Trägerschaft des Diakonischen Werk 
Ammerland. Unterstützung kommt auch von lokalen Un-
ternehmen und anderen Engagierten in Form von Sach- 
und Geldspenden. Aber auch die Besucher tragen aktiv 
zum Gelingen des Ländercafès bei. 
 

Egal ob für einen Besuch oder zum Mitgestalten – im 
Ländercafé sind alle herzlich willkommen! 

 

 

Bitte merken Sie sich diesen Termin vor: 
Am 13. September findet das „Fest der Nationen“ in  
Apen statt – ein buntes Ereignis, bei dem die Vielfalt un-
serer Gesellschaft gefeiert wird! 

Team Ländercafé 

Jessica Schlachter 
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Apen                                     Gemeindehaus 

 

 

Frauentreff jeden 3. Mittwoch im Monat   

18.06. / 16.07. / 20.08.  

20 Uhr A. Kunst            04489 6274        

Frauenrunde jeden letzten Montag im Monat   

30.06. / 28.07. / 25.08.    

20 Uhr F. Perenthaler  04489 406770 

                     

Männertreffpunkt jeden 2. Donnerstag im Monat 

12.06.  – Besuch im Museum „Alte Gast- 

                   wirtschaft“ in Lindenerfeld 

10.07.  – Sommerpause       

14.08.  – Fahrradtour um 19 Uhr   

                   Treffpunkt vor dem Glockenturm             

20 Uhr   

 

 

A. Krause     0170 1535080 

Anonyme Alkoholiker montags 20 Uhr Infos unter       04489 5341   

Chor "Da capo" dienstags ab 19.30 Uhr A. Kunst            04489 6274    

Augustfehn                       Gemeindehaus 

Offene Runde jeden 3. Mittwoch im Monat 

im Juni + Juli sind Ferien / 20.08. 

14.30 Uhr A. Müller          04489 2166  

                                              

Gitarrenchor "Shalom" dienstags 19.30 - 21 Uhr A. Uffen        04489 408934 

Kindersingen jeden 1. Freitag im Monat  

(außer in den Ferien oder an Feiertagen) 

17.30 – 18 Uhr A. Uffen        04489 408934 

Posaunenchor donnerstags  19.30 Uhr J. de Vries    0175 8995507 

Kindergottesdienst jeden 1. Sonntag im Monat  

01.06. / 06.07. / 03.08.  

10 Uhr K. Grusemann-Wahl 

                           04489 3705 

Nordloh / Tange Kapelle  Nordloh   

Frauenkreis jeden 2. Dienstag im Monat 

10.06.  – Sommerpause                 

08.07.  – Gartenbesichtigung  

12.08.  – Fahrradtour           

14.30 Uhr   

 

 

A. Zinn          04499 937144   

I. Lühring          04499 2735 

 

Frauenrunde jeden 1. Dienstag im Monat  

03.06.  – Spargeltour          

01.07.  – Gartenbesichtigung       

05.08.  – Sommerpause   

20 Uhr                       

 

L. Gerdes          04499 2804 

Godensholt Kapelle Godensholt   

Frauenkreis jeden 3. Dienstag im Monat 

17.06.  – Behlen, Lindenerfeld          

15.07.  – Picknick       

19.08.  – Park der Gärten   

19.30 Uhr   C. Nienaber      04409 8356 

Kindergottesdienst jeden 1. Sonntag im Monat 

01.06. / 06.07. / im August Sommerpause  

11 Uhr 
 

L. Lohmeyer-Hellwig                 

                      04409 920340 
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Abschied Pastorin Hundt in Godensholt 
 

Wir, die Kinder und Mitarbeiterinnen des Kindergottes-
dienstes, haben uns am Ostermontag während des Got-
tesdienstes von Frau Pastorin Hundt verabschiedet. Seit 
13 Jahren gibt es einen Kindergottesdienst in Godensholt. 
Frau Hundt hat uns während der ganzen Zeit, wenn nötig 
unterstützt, besonders bei den ersten Gottesdiensten. 
 

 
 

Dafür bedanken wir uns. Ein kleines Geschenk, von den 
Kindern selbst gebastelt und mitgestaltet, haben wir 
überreicht. 
 

Wir wünschen Frau Hundt für Ihre Zukunft alles Gute. 
 

Für den KiGo 
Elke, Kerstin und Liane 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschied Pastorin Hundt in Nordloh 
 

„Sygun, wenn du in Pension gehst, dann binden wir dir 
einen Kranz“ sagten die Nachbarn der Nordloher Kapelle 
bereits im letzten Jahr. 
 

Und in Nordloh sagt man so etwas nicht nur so dahin, das 
wird dann auch gemacht. So verabschiedeten sich die Ka-
pellennachbarn von Pastorin Hundt zu ihrem letzten Got-
tesdienst vor der Pensionierung in der Kapelle Nordloh 
am Ostermontag mit einem wunderschön gebundenen 
Kranz.  
 

 
 

Vom offiziellen Abschiedsgottesdienst werden wir aus-
führlich in der nächsten Karkenblatt-Ausgabe berichten. 
 
 
 
 
 
 



Unsere Werbepartner 
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Lillys Sommerabenteuer mit Gott
Für was würdest du Gott im Sommer danken? 

S S T E R N E U 

G O T T H K L Z 

N N W A S S E R 

N N Q A Y B J A 

E E F W C N P I 

X X D G V E R H 

Lilly liebt den Sommer!  

Dieses Jahr fährt sie mit ihrer 

Familie an einen See. Dort kann sie 

schwimmen, Sandburgen bauen und 

Sterne beobachten. Am Abend dankt 

sie Gott für die schönen Erlebnisse. 

Und im Kindergottesdienst am 

Sonntag lernt sie: 

Gott ist überall- auch im Urlaub! 

Wortsalat 
Was liebt Lilly im 

Sommer? 
Findest du die passenden 

Wörter? 
 

Sonne               Sterne 

Wasser            Gott 

 

Gute Nacht Gebet: 

Danke für den schönen Tag,  

für das Lachen, das ich mag.  

Schütze alle, Groß und Klein-  

Lass uns morgen fröhlich sein. 

Amen. 



Zu guter Letzt ... 
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 Wussten Sie schon... 

 dass es für das Redaktionsteam von großer Wichtigkeit ist, dass der Redaktionsschluss unbedingt ein-
gehalten werden muss (6. Feb. /  6. Mai  / 6. Aug.  /  6. Nov.), damit das Kirchenblatt rechtzeitig zum 
Quartal gedruckt und verteilt werden kann? 

 dass Betroffene von Gewalt (jedweder Art) unter der Telefonnummer 0800 – 26 222 26 (kostenlos) 
eine vertrauliche und anonyme Beratung, sowie Hilfe und Beistand rund um die Uhr erhalten können? 

 dass das Frauen- und Kinderschutzhaus der Landkreise Ammerland und Wesermarsch Tag und Nacht 
unter Tel.: 0441 21001495 erreichbar ist.  
Auf der Internetseite finden Betroffene Hinweise, wie sie sich vorbereiten können und wo sie weitere 
Unterstützung bekommen können www.frauenhaus-diakonie.de  

 dass Sie herzlich eingeladen sind, sich mit Ihren Gedanken und Fähigkeiten einzubringen. Gemeinsam 
gestalten wir das Kirchenleben. Melden Sie sich gerne beim GKR.  

 

  

 

  Impressum       Nr. 183 
Herausgeber: Der Gemeindekirchenrat der Ev. luth. Kirchengemeinde Apen 

E-Mail: us.karkenblatt@gmail.com 

Redaktionsteam: Hilke Bruns-Glashagen, Sonja Martens (Kirchenbüro), Jessica Schlachter,  

 Meta Wemmje, Harald Wilts 

Redaktionsschluss:  6. Mai 2025 

Druck: Gemeindebrief Druckerei 
Auflage  vierteljährlich 5600 Exemplare 

tel:044121001495
http://www.frauenhaus-diakonie.de/
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Kirche im Wandel: GlaubensRäume neu 
denken – mit Verantwortung in die Zukunft 
 

Auf der 3. außerordentlichen Tagung der 49. Synode der 
Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg wurde das Kirchengesetz 
zur Erstellung von Gebäudeeffizienzplänen (GePG) be-
schlossen. Lesen Sie hierzu einen Artikel unseres Kreis-
pfarrers Herrn Dr. Urs-Ullrich Muther. 
 

„GlaubensRäume gestalten“ 
 

Gebäudeprozess startet auf allen Ebenen der Oldenbur-
gischen Kirche 
 

Wer ein Haus besitzt, kennt das: Es kommt der Zeitpunkt, 
an dem renoviert, umgestaltet, umgebaut werden muss. 
Weil die Familie, die das Haus bewohnt, kleiner geworden 
ist und andere Bedürfnisse hat. Weil die Farben und die 
Muster der Tapeten einem nicht mehr gefallen. Weil neue 
energiesparende Fenster eingebaut werden müssen oder 
eine neue Heizung.  
 

Kirche baut um. 
 

Als Christinnen und Christen sehen wir uns in besonderer 
Weise verantwortlich für die Erhaltung der guten Schöp-
fung Gottes und für das Leben der Generationen, die nach 
uns kommen. Die Synode der Oldenburgischen Kirche hat 
2023 ein Klimaschutzgesetz verabschiedet und im März 
2025 das Gebäudeeffizienzgesetz, in dem ein Weg für die 
Weiterentwicklung kirchlicher Räume aufgezeigt wird. 
Kirchengemeinden, Regionen und Kirchenkreise und die 
ganze Kirche machen sich gemeinsam auf den Weg. Die 
entscheidenden Fragen, die uns leiten werden, heißen: 
Wie wollen wir Kirche sein für die Menschen, die hier le-
ben? Und welche Gebäude brauchen wir dafür zukünf-
tig? „GlaubensRäume gestalten“ – so ist der Prozess über-
schrieben, der nach dem Sommer in den Kirchenkreisen 
startet. 
 

Von der neu eingerichteten „Arbeitsstelle für Umweltfra-
gen und Klimaschutz“ wird Datenmaterial zu allen kirch-
lich genutzten Gebäuden zur Verfügung gestellt. So kann 
in den Gemeindekirchenräten nüchtern auf den energeti-
schen Zustand und auf die Auslastung der Gebäude ge-
schaut werden. Als nächster Schritt werden mit den Nach-
bargemeinden gemeinsam die Gebäude in den Blick ge-
nommen. Ziel des Prozesses ist das Erreichen des Klima-
schutzzieles: Bis 2035 sollen 90 % der klimaschädlichen 
Emissionen eingespart werden. Die Kosten, die die Ge-
bäude für die Kirchengemeinden verursachen, sollen bis 
2030 um 30 % gesenkt werden. Bis 2027 soll in den Kir-
chenkreisen ein gemeinsamer Gebäudeeffizienzplan ste-
hen. 
 

 

 

Wir werden viel diskutieren. Wir werden miteinander rin-
gen müssen darum, welche Gebäude auf welche Weise 
weiterhin kirchlich genutzt werden. Wir werden kreative 
Ideen entwickeln und mutige Entscheidungen treffen. In 
den Briefen des Neuen Testaments ist die Rede von Kirche 
als dem „Haus der lebendigen Steine“ (1. Petrus 2,5). Das 
sind wir. Gestalten wir Räume, in denen das Leben der Kir-
che für uns und für zukünftige Generationen lebendig ist. 
Gehen wir nüchtern und mutig, vertrauensvoll und ge-
meinsam voran.  
Nähere Informationen erhalten Sie demnächst auch auf 
der Internetseite der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg:  
kirche-oldenburg.de. 
 

Ihr Kreispfarrer Dr. Urs-Ullrich Muther 

 
 
Ausblick für unsere Kirchengemeinde 
 

Die anstehenden Aufgaben auf dem Weg zur Umsetzung 
des Klimaschutzzieles, die Kreispfarrer Muther in seinem 
Artikel anspricht, stellen insbesondere für unsere Kir-
chengemeinde eine große Herausforderung dar. Denn in 
der Kirchengemeinde Apen gibt es gleich fünf Predigtstel-
len. Die beiden Gemeindehäuser sind älter als 50 Jahre, 
energetisch nicht auf dem neuesten Stand und auch sonst 
in einigen Punkten renovierungsbedürftig. Und auch die 
beiden Pfarrhäuser sind noch nicht vollumfänglich ener-
getisch saniert. Kostensenkungen von 30 % in den nächs-
ten fünf Jahren erscheinen unter diesen Voraussetzungen 
nahezu unerreichbar. Die Umsetzung der von der Synode 
beschlossenen Ziele wird ein Kraftakt für unsere Kirchen-
gemeinde werden und uns viel Zeit und Energie abverlan-
gen. Welche Veränderungen sich daraus für all unsere 
Gebäude ergeben werden, lässt sich zum jetzigen Zeit-
punkt noch gar nicht abschätzen. Wir werden Sie über 
den Fortschritt der Planungen auf unserer Homepage 
(www.ev-kirche-apen.de/) und im Karkenblatt informie-
ren, um den Gebäudeprozess auch für Sie transparent zu 
gestalten. 
Und wir regen an zum Mitgestalten:  
Wie sollen wir Kirche sein für Sie?  
Welche Angebote wünschen Sie sich?  
Wo soll Kirche für Sie stattfinden?  
Welche Gebäude sind Ihnen wichtig? 
Lassen Sie uns teilhaben an Ihren Ideen und teilen Sie 
uns diese mit unter der E-Mail-Adresse: 
us.karkenblatt@gmail.com. 

Hilke Bruns-Glashagen 

mailto:us.karkenblatt@gmail.com


 Wir sind für Sie da 
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Pfarrämter 
 

 

Pastor Andreas Kahnt  

04488 5203026 

 

  Pastor i. R. Christoph Müller           

  04402 8638977 

 

              Pastorin Wiebke Perzul  

              0151 51176950 

Kirchenbüro Apen 
 

Hauptstraße 204                                                          Homepage: www.ev-kirche-apen.de 

Dienstag bis Freitag: 10 – 12 Uhr                              Kirchenbuero.Apen@kirche-oldenburg.de 

04489 5341   04489 6386            Konto  IBAN:  DE96  2802  0050  7845  8858  00   
 

Küsterdienste 
 

Apen                                      Augustfehn Godensholt                         Nordloh                               Vreschen-Bokel 
Marion Steinker Andreas Bruns Gisela Koopmann               Rita Timmermann              Christian Andrae  
04489 5341 04489 1882 04488 5205948                  04499 74537                       04489 4049844 
 

Friedhöfe 
 

Apen                                     Vreschen - Bokel       
Matthias Diener                  Stefan Döring 
0175 8083393                     0151 67172398 
 

Geschäftsführung Kindergärten 
 

Marion Fahrenholz Hauptstraße 204, Apen          marion.fahrenholz@kirche-oldenburg.de 04489 4092970  
 

Kindergärten + Kinderkrippen 

Unterm Regenbogen  Schulpadd 6, Apen    Sonja Nannen 04489 5505 
 

Pusteblume Schoolstraat 5, Godensholt Tanja Tetzlaff 04409 8355 
 

Arche Noah Zur Mittelpunktschule 10, Nordloh Anke Blase-Scheschner 04499 74167 
 

Die Brücke Stahlwerkstraße 50, Augustfehn I Andra Hinrichs 04489 1731 
 

Am Vogelbusch Neue Siedlung 5, Augustfehn II Nicole Janßen 04489 6397 
 

Wichtelhuus Hauptstraße 211, Apen  Jessica Frohne 04489 4048595 
 

Christlicher Verein junger Menschen 
 

Gemeindehaus Apen          CVJM-Sekretariat     04489 6282        04489 67 01 85 
Hauptstraße 204     buero@cvjmapen.de 
 

Diakonie 
 

 

Diakonie- Sozialstation Westerstede – Apen    Grüne Straße 8, Westerstede   04488 4657 
 

Diakoniebüro Nebenstelle Apen    Hauptstraße 185, Apen    04489 4049194   
 

Diakonisches Werk  Bad Zwischenahn    Lange Straße 6, Bad Zwischenahn   04403 58877 
 
 

Beratungsstellen 
 

Ev. Familienzentrum Augustfehn II  Neue Siedlung 5  Nicole Janßen                04489 6397  
 

Gewalt und Telefonseelsorge      jederzeit  kostenfrei 0800 1110111 
 

Landwirtschaftliches Sorgentelefon u. Beratung Mo/Mi/Fr  8 – 12 Uhr und Di/Do  19:30 – 22 Uhr 04402 84488 
 

Kirchenälteste 
 

Anja Abraham  04499 939597   Petra Henken  04489 3266 

Hilke Bruns-Glashagen 04499 91574  Liane Lohmeyer-Hellwig    04409 920340 

Kathrin Bunger   04489 4049351  Jessica Schlachter 04489 409306 

Tina Burrichter  04489 6364   Meta Wemmje  0173 4231394 

Britta Conrads  04489 4049190  Harald Wilts  04489 670216 
 

 

http://www.ev-kirche-apen.de/

